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Lieferumfang

Entfernen Sie sämtliches Verpackungsmaterial, auch die Folien auf den Dis-
plays der Basisstation und der Mobilteile.

Vergewissern Sie sich beim Auspacken, dass folgende Teile mitgeliefert 
wurden:

ACHTUNG!
Lassen Sie kleine Kinder nicht mit Folie spielen. 
Es besteht Erstickungsgefahr!

1. Mobilteil
2. Basisstation/Anrufbeantworter
3. Netzteil für die Basisstation
4. Telefonkabel

5. 2 x NiMH-Akkus
6. Bedienungsanleitung und 

Garantiedokumente (ohne 
Abb.)
7
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Sicherheitshinweise

Elektrische Geräte nicht in Kinderhände
Kinder erkennen nicht die Gefahren, die beim Umgang mit Elektrogeräten 
entstehen können. Lassen Sie Kinder deshalb niemals unbeaufsichtigt elek-
trische Geräte benutzen.
Akkus können bei Verschlucken lebensgefährlich sein. Bewahren Sie des-
halb das Mobilteil und die Akkus für Kleinkinder unerreichbar auf. Wurde 
ein Akku verschluckt, muss sofort medizinische Hilfe in Anspruch genom-
men werden.
Halten Sie auch die Verpackungs- und Displayschutzfolien von Kindern 
fern. Es besteht Erstickungsgefahr.

Explosionsgefährdete Bereiche
Verwenden Sie das Mobilteil niemals in explosionsgefährdeter Umgebung, 
z. B. in einer Lackiererei, oder wenn in der Umgebung Gas austritt.

Zu dieser Anleitung

Lesen Sie vor Inbetriebnahme die Anleitung aufmerksam 
durch. Beachten Sie die Warnungen auf dem Gerät und in 
der Bedienungsanleitung.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer in Reichweite auf. Wenn 
Sie das Gerät verkaufen oder weitergeben, händigen Sie unbedingt auch 
diese Anleitung und den Garantieschein aus.
8
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Das Gerät sicher aufstellen
Stellen Sie die Basisstation auf eine feste, ebene Oberfläche.
Stellen Sie die  Basisstation gegen Herunterfallen geschützt auf.
Es dürfen keine direkten Wärmequellen (z. B. Heizungen) auf Basisstation 
und Mobilteil wirken.
Es darf kein direktes Sonnenlicht auf die Geräte treffen.
Der Kontakt mit Feuchtigkeit, Wasser oder Spritzwasser muss vermieden 
werden.
Das Gerät ist nicht für die Benutzung in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit 
geeignet (z. B. Badezimmer).
Stellen Sie die Basisstation nicht in unmittelbarer Nähe von anderen Elektro-
geräten (z. B. Fernseher oder Mikrowellengerät) auf.
Stellen Sie die Basisstation nicht in unmittelbare Nähe von offenen Brand-
quellen (z. B. brennende Kerzen).
Warten Sie mit dem Anschluss des Netzteils, wenn das Gerät von einem kal-
ten in einen warmen Raum gebracht wird. Das dabei entstehende Kondens-
wasser kann das Gerät unter Umständen zerstören. Wenn das Gerät Zim-
mertemperatur erreicht hat, kann es gefahrlos in Betrieb genommen 
werden.

Netzteil
Verwenden Sie nur das mitgelieferte Netzteil für die Basisstation. Das Netz-
teil darf nur in trockenen Räumen verwendet werden.

Netzanschluss 
Schließen Sie die Basisstation nur an eine gut erreichbare Steckdose 
(230 V ~ 50 Hz) an, die sich in der Nähe des Aufstellortes befindet. Lassen 
Sie die Steckdose freizugänglich, damit das Netzteil ungehindert abgezo-
gen werden kann.
9
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Ziehen Sie das Netzteil stets am Stecker aus der Steckdose, ziehen Sie nicht 
am Kabel.

Knicken oder quetschen Sie das Netzteilkabel nicht.

Stellen Sie das Mobilteil nie ohne Batteriefachdeckel in die Basisstation.

Nichtgebrauch/Gewitter
Bei längerer Abwesenheit oder bei Gewitter ziehen Sie den Netzadapter aus 
der Steckdose und das Telefonkabel von der Basisstation ab.

Nehmen Sie bei längerem Nichtgebrauch auch unbedingt die Akkus aus 
dem Mobilteil, um ein Auslaufen zu vermeiden. Ein ausgelaufener Akku 
kann das Mobilteil beschädigen.

Sicher mit Akkus umgehen
Für das Mobilteil benötigen Sie zwei Akkus. Beachten Sie hierzu folgende 
Hinweise:

– Halten Sie Akkus von Kindern fern.
sollten versehentlich Akkus verschluckt worden sein, melden Sie dies so-
fort Ihrem Arzt.

– Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer, schließen Sie sie nicht kurz und neh-
men Sie sie nicht auseinander.

– Vertauschen Sie beim Einlegen der Akkus niemals die Polarität (+/–), um 
Kurzschlüsse zu vermeiden.

– Vermischen Sie keine neuen und alten Akkus oder Akkus unterschiedli-
chen Typs. Dies könnte bei Ihrem Gerät zu Fehlfunktionen führen. Dar-
über hinaus würde sich der schwächere Akku zu stark entladen.

– Ersetzen Sie beide Akkus immer zusammen.

– Entfernen Sie erschöpfte Akkus umgehend aus dem Gerät! Es besteht er-
höhte Auslaufgefahr! 
10
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– Setzen Sie Akkus niemals übermäßiger Wärme, wie direkter Sonnenein-
strahlung, Feuer oder dergleichen aus. Legen Sie das Gerät z. B. nicht auf 
Heizkörpern ab! Es besteht erhöhte Auslaufgefahr!

– Vermeiden Sie starke Stöße und Erschütterungen.

– Nehmen Sie einen ausgelaufenen Akku sofort aus dem Gerät. Reinigen 
Sie die Kontakte, bevor Sie einen neuen Akku einlegen. Es besteht Verät-
zungsgefahr durch Batteriesäure!

– Zerlegen oder verformen Sie die Akkus nicht. Ihre Hände oder Finger 
könnten verletzt werden.

– Sollte Batteriesäure ausgelaufen sein, vermeiden Sie unbedingt den Kon-
takt mit Haut, Augen und Schleimhäuten! Ausgelaufene Batterieflüssig-
keit kann Hautausschlag verursachen. Falls die Säure doch mit Haut in 
Kontakt gekommen ist, spülen Sie die betroffenen Stellen sofort mit 
reichlich klarem Wasser und suchen Sie umgehend einen Arzt auf.

– Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht verwenden, nehmen Sie die Akkus 
heraus.

– Isolieren Sie die Kontakte der Akkus mit einem Klebestreifen, wenn Sie 
die Akkus lagern oder entsorgern wollen.

Niemals selbst reparieren
Ziehen Sie bei Beschädigungen der Netzadapter, der Anschlussleitungen 
oder der Basisstation sofort den Netzadapter aus der Steckdose.

Versuchen Sie auf keinen Fall, das Gerät selber zu öffnen und/
oder zu reparieren. Es besteht die Gefahr eines elektrischen 
Schlags. Wenden Sie sich im Störungsfall an das Medion Service 
Center oder eine andere geeignete Fachwerkstatt.

Wenn die Anschlussleitung dieses Geräts beschädigt wird, muss der 
Netzadapter verschrottet und durch einen Netzadapter des gleichen Typs 
ersetzt werden, um Gefährdungen zu vermeiden. Wenden Sie sich in die-
sem Fall an das Medion Service Center.
11
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Was ist DECT?

DECT (Digital European Cordless Telecommunication) ist der Standard für 
schnurlose digitale Telefone und schnurlose Telekommunikationsanlagen, 
der von der europäischen Standardisierungsbehörde ETSI (Europäisches In-
stitut für Telekommunikationsnormen) definiert wurde. Heutzutage ist 
DECT hauptsächlich für Schnurlostelefone im Privatbereich in Gebrauch, 
obwohl DECT sehr viel mehr kann.

Geschichte
Im Jahre 1988 stand das neugegründete European Telecommunications 
Standards Institute (ETSI) vor der Aufgabe, einen europäischen Standard für 
digitale Schnurlostelefone zu definieren. Es gab bereits einen britischen 
(CT2) und einen schwedischen Standard (CT3), doch die ETSI entschied 
sich zur Schaffung eines komplett neuen Standards, der viel weiter gehen 
sollte. Dies war die Geburtsstunde von DECT.

Im Juni 1991 gingen die wichtigsten Teile des Standards in die Phase der öf-
fentlichen Kommentierung und bereits 1992 gab es die ersten DECT-Geräte 
im Handel.

Einen weiteren Schub bekam DECT 1994 durch die Definition des Generic 
Access Profil (GAP), das es ermöglichte, dass Geräte verschiedener Herstel-
ler miteinander kombiniert werden konnten. Heutzutage sind alle DECT-
Geräte überwiegend GAP-kompatibel.

Die Arbeit an DECT geht dabei immer weiter. Ständig werden neue Erwei-
terungen bei der ETSI definiert.
12
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DECT beschreibt ein Mobilfunksystem, dessen fester Teil  aus einer oder 
mehreren Basisstationen  besteht. Das Gegenüber hierzu ist die Mobilsta-
tion. Es ist möglich, mehrere Mobilstationen zu verwenden, also z. B. meh-
rere Schnurlostelefone innerhalb einer Wohnung oder eines Büros.

Es ist auch möglich, mehrere Basisstationen in einem festen Mobilfunksy-
stem zu verwenden, so dass eine größere Fläche (Gebäudekomplex) ver-
sorgt werden kann, oder mehrere Gespräche gleichzeitig geführt werden 
können. Die Basisstationen werden dann durch ein internes Steuermodul 
(Fixed Part Controller) gesteuert.

Verbreitung
DECT wurde als europäischer Standard für Schnurlostelefone definiert.

Inzwischen hat sich die Welt geändert: Neben Sprache werden heutzutage 
auch zunehmend Daten übertragen, sowohl im Bürobereich als auch zu 
Hause.

Gleichzeitig trat DECT aber auch seinen Siegeszug rund um die Welt an: 
Nicht nur in Europa, sondern auch auf anderen Kontinenten wurde DECT 
aufgrund seiner Universalität akzeptiert. Die Regulierungsbehörden von 
Australien, Hongkong, China und den USA (unter dem Namen PWT) stan-
dardisierten DECT für ihre Gebiete, teilweise in anderen Frequenzberei-
chen. Inzwischen sind DECT-Varianten in über 100 Ländern im Einsatz.
13
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Geräteübersicht

Mobilteile

1. Lautsprecher
2. Display
14



82144 Senioren-DECT Nord DE.book  Seite 15  Mittwoch, 15. Oktober 2008  3:05 15
3. ZURÜCK:
im Menü: einen Schritt zurück (zur vorigen Ansicht);
während des Gesprächs:  stumm schalten (das Mikrofon ist aus);
während einer Texteingabe: letztes Zeichen löschen

4.  Gesprächstaste: 
Gespräch annehmen (nur, wenn das Mobilteil nicht in der Basisstation 
steht);
nach oder vor der Eingabe einer Rufnummer drücken, um die Rufnum-
mer auszusenden;

 während des Gesprächs: Freisprechfunktion ein- und ausschalten 
(der Lautsprecher auf der Rückseite des Geräts geht an) und Sie können 
den Gesprächspartner hören, ohne das Telefon ans Ohr zu halten)

5. Zifferntasten 0 bis 9:  Zur Eingabe von Ziffern und Buchstaben;
6. Taste 0: bei Texteingaben Leertaste eingeben
7. : Sternzeichen (*) eingeben;

: langer Druck im Ruhezustand schaltet den Tonruf ein bzw. aus
8. R-Taste: Rückfragetaste (nur für die Benutzung des Telefons in Telefon-

anlagen)
9. Mikrofon
10. Kontakte: Zum Aufladen der Akkus
11. Int: Intern-Taste; für Anrufe zwischen mehreren Mobilteilen an dersel-

ben Basis
12. #:zur Eingabe des Raute-Zeichens (#);

bei Texteingaben Wechsel zwischen Klein- und Großschreiben ("abc" 
zu "ABC");

: langer Druck schaltet die Tastensperre ein bzw. aus
13.  Hörertaste:

während des Gesprächs: Anruf beenden; 
länger drücken: Mobilteil ausschalten (mit MENÜ-Taste bestätigen) 
und wieder einschalten;
15
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im Menümodus: alle Menüs schließen und zum Grunddisplay zurück-
kehren 1

14.  Telefonbuch öffnen; Taste weiter drücken, um die Telefonbuchein-
träge anzuzeigen

15. MENÜ: Hauptmenü öffnen;
OK-Funktion: ein mit +/– ausgewähltes Menü aufrufen oder eine Ein-
stellung bestätigen

16. +: Im Ruhezustand: Wahlwiederholung; mehrmals drücken, um die 
fünf zuletzt gewählten Nummern (oder Telefonbucheinträge) aufzuru-
fen;
 während des Gesprächs: Hörerlautstärke erhöhen;
in Menüs: nach oben navigieren
während der Texteingabe: Textcursor nach links bewegen

17. –: Im Ruhezustand: Anrufliste öffnen; mehrmals drücken, um die Ein-
träge der Anrufliste anzuzeigen;
 während des Gesprächs: Hörerlautstärke senken;
in Menüs: nach unten navigieren
während der Texteingabe: Textcursor nach rechts bewegen

18. Lautsprecher für die Freisprechfunktion
19. Batteriefachdeckel

1. Das Display kehrt auch zum Grunddisplay zurück, wenn für 30 Sekun-
den keine Taste gedrückt wird.
16
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Basisstation mit Anrufbeantworter
Anschlüsse auf der Rückseite

Vorderseite

1. Lautsprecher
2. Ladeschale mit Ladekontakten
3.  Ein/Aus: Anrufbeantworter ein- und ausschalten
4.  Ruftaste (“Pagingtaste“):  Löst Rufsignal am Mobilteil aus

1. Anschluss für das Telefonkabel 
(Westernstecker RJ11)

2. Anschluss für das Netzadapter-
kabel

3. Kabelhalter für Netzadapter-
kabel
17
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5.  Löschtaste: Einmal drücken, um die aktuelle Nachricht zu löschen; 
nach dem Anhören aller Nachrichten innerhalb von acht Sekunden 
drücken, um alle Nachrichten zu löschen

6.  Skip zurück: einmal drücken, um an den Anfang der aktuellen 
Nachricht zu kommen; mehrmals drücken, um zu den vorigen Nach-
richten zu kommen

7.  Skip vor: einmal drücken, um zur nächsten Nachricht zu kommen; 
weiter drücken, um zu den folgenden Nachrichten zu kommen

8.  Wiedergabe der Nachricht(en) stoppen und wieder fortsetzen
9. –/+: Lautstärke während der Wiedergabe senken oder erhöhen
10. Display (siehe nächsten Abschnitt)

Display
Das Display zeigt Informationen zum Anrufbeantworter an.

1. LED Anruf-Anzeige: Blinkt wenn das Telefon klingelt
2. LED leuchtet, wenn das Mobilteil in der Basis steht
3. Display-Anzeigen laut folgender Tabelle:

Anzeige Bedeutung

– – Anrufbeantworter ausgeschaltet
1-99 blinkend Anzahl der neuen Nachrichten
1-99 dauerhaft leuch-
tend

Anzahl der abgehörten („alten“) Nachrichten

F blinkend Der Speicher ist voll und es gibt neue Nachrichten
18
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F dauerhaft leuchtend Der Speicher ist voll und es gibt keine neuen 
Nachrichten

00, 01 ... 05 Lautstärkepegel, wenn die Lautstärke mit –/+ ein-
gestellt wird

Ao Der „Nur-Antwort-Modus“ ist eingestellt
P1 Es wird der Ansagetext wiedergegeben, der zum 

Hinterlassen einer Nachricht auffordert 
P2 Es wird der Ansagetext wiedergegeben, der kein 

Hinterlassen einer Nachricht möglich macht
rE Die eingegangene Nachricht wird am Anrufbeant-

worter wiedergegeben
rA Die eingegangene Nachricht wird am Mobilteil 

wiedergegeben
19
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Vorbereitung

Aufstellen
Stellen Sie die Basisstation auf eine ebene, feste Oberfläche. 

Einige aggressive Möbellacke können die Gummifüße der Basisstation 
angreifen. Stellen Sie die Basisstation ggfs. auf eine Unterlage.

Stellen Sie die Basisstation in einer praktischen Arbeitshöhe und gegen 
Herunterfallen gesichert auf.

Stellen Sie die Basisstation in der Nähe einer Steckdose und einer 
Telefonanschluss-Dose auf.

Vermeiden Sie den Kontakt der Geräte mit  Feuchtigkeit oder Flüssigkei-
ten.

Stellen Sie die Basisstation nicht in unmittelbare Nähe anderer 
Elektrogeräte (z. B. Fernsehern).

Akkus in das Mobilteil einlegen
Für das Mobilteil werden zwei Nickel-Metallhydrid-Akkus „AAA“ 600 mAh 
mitgeliefert.

ACHTUNG!
Benutzen Sie im Mobilteil nur Nickel-Metallhydrid-Akkus des mit-
gelieferten Typs (NiMH; 1,2 V; 600 mAh).  
Die Garantie des Geräts erlischt, wenn Sie andere Akkus einlegen. 
Das Mobilteil könnte beschädigt werden.
20
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Schieben Sie den Batteriefachdeckel auf 
der Rückseite des Mobilteils nach unten 
ab.

Legen Sie die beiden Akkus unter Beach-
tung der Polarität (+/–) in das Batteriefach 
(der Minus-Pol liegt jeweils an der Feder 
an).

Schieben Sie den Batteriefachdeckel wie-
der auf das Batteriefach.

Netzteil an die Basisstation anschließen
Verwenden Sie zum Anschluss des Basisteils nur den mitgelieferten 
Netzadapter, Modell Nr.: S005CV0600060.  Auf dem Netzteil befin-
det sich ein Typenschild mit den entsprechenden Angaben.

Verbinden Sie den Stecker des Netzadapterkabels mit dem rechten 
Anschluss an der Basisstation. 

Sichern Sie den Stecker gegen Herausfallen, indem Sie das Kabel hinter 
der Kabelhalterung herführen.

Stecken Sie den Netzstecker des Netzadapters in eine leicht zugängliche 
Netzsteckdose.

Der Anrufbeantworter schaltet sich ein.
21
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Akku laden

Sie können das Mobilteil ständig in der Basis- bzw. Ladestation belas-
sen. So sichern Sie den maximalen Ladezustand.

Die Leistung des Akkus reicht für 10 Stunden Gespräch oder 100 
Stunden Bereitschaftsbetrieb aus. Anschließend muss der Akku neu 
aufgeladen werden.

Wichtige Hinweise zur Akkuladung / Erstbetrieb
Schließen Sie die Basisstation erst ans Telefonnetz an, wenn das 
Mobilteil vollständig aufgeladen ist. Ansonsten erreicht der Akku 
nicht seine volle Leistung. 

Die Ladezeit im Erstbetrieb beträgt ca. 20 Stunden.  
Unterbrechen Sie den Ladevorgang nicht, da sonst die Leistung 
des Akkus dauerhaft verringert werden kann. 

Während der Akku aufgeladen wird, können Sie mit dem Mobilteil 
noch nicht telefonieren. 

Die Akkus erreichen die beste Leistung, wenn sie am Anfang (für 
ca. eine Woche) mehrmals ganz entleert und wieder vollständig 
geladen werden. Lassen Sie das Mobilteil zum Entladen außerhalb 
der Basis. Die weiteren Ladevorgänge dauern dann ca. 6 bis 8 
Stunden.

Stellen Sie das Mobilteil nie ohne Batteriefachdeckel in die Basis- 
bzw. Ladestation.
22
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Akku in der Basisstation laden
Setzen Sie das Mobilteil in die Ladeschale der Basisstation und laden Sie 
den Akku.

Ein Piepton signalisiert, dass das Mobilteil richtig in der Schale sitzt.

1. Im Display zeigt das blinkende Batteriesymbol an, dass der Akku gela-
den wird.  Die Felder zeigen den Ladezustand an:

Akkus fast leer,
Akkus voll.

2. Name (einstellbar) und Nummer des Mobilteils 
3. Noch nicht eingestellte Zeit
4. LED-Anzeige: Das Mobilteil steht in der Basis
23



82144 Senioren-DECT Nord DE.book  Seite 24  Mittwoch, 15. Oktober 2008  3:05 15
Basisstation an das Telefonnetz anschließen

Stecken Sie den Western-Stecker des mitgelieferten Telefonkabels in die 
linke Buchse auf der Rückseite der Basisstation.

Stecken Sie den anderen Stecker des Telefonkabels in die Telefonsteck-
dose in der Wand.

ACHTUNG! 
Schließen Sie die Basisstation erst ans Telefonnetz an, wenn das 
Mobilteil vollständig aufgeladen ist. Ansonsten erreicht der Akku 
nicht seine volle Leistung. 
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Das Display

Displaysprache
Im Auslieferungszustand ist die Displaysprache deutsch. Sie können die Dis-
playsprache auch auf Englisch und Türkisch einstellen; siehe Seite 58.

Akkuanzeige
Das Symbol für den Akku ist in vier Felder aufgeteilt. Sie zeigen den jeweili-
gen Füllungszustand der Akkus an (voll, 3/4, 1/2, 1/4 und leer); siehe 
Seite 23. 

Wenn der Akku leer oder fast leer ist, blinkt die Akkuanzeige und das Mobil-
teil muss in die Basisstation gestellt werden, damit der Akku geladen wer-
den kann.

Wenn die Akkuladung zu Ende geht, erklingt außerdem alle 60 Se-
kunden ein Signalton. Dieser Signalton ist abschaltbar (siehe “Hinwei-
stöne” auf Seite 57).

Reichweitenanzeige
Wenn sich das Mobilteil außerhalb der Reichweite oder nicht angemeldet 
ist, erscheint im Display die Meldung „Suche ...“.
25
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Erste Einstellungen

Sprache
Falls Sie eine andere Spache einstellen wollen (Voreinstellung: Deutsch), le-
sen Sie bitte auf Seite 58 nach.

Datum und Uhrzeit
Datum und Uhrzeit sind notwendig, damit der Anrufbeantworter Nachrich-
ten richtig speichern kann.

So stellen Sie Datum und Uhrzeit ein:
1. Drücken Sie  MENÜ.
2. Gehen Sie durch wiederholtes Drücken der Taste – (an der Geräteseite) 

zum Menü „Einstellungen“ und drücken Sie  MENÜ.
3. Es erscheint der Eintrag „Mobilt. einstellen“. Gehen Sie durch wieder-

holtes Drücken der Taste –  zum Menüpunkt „Zeit/Datum“ und drük-
ken Sie  MENÜ.

4. Es erscheint der Eintrag „Zeitformat“. Drücken Sie MENÜ.
5. Wählen Sie mit +/– entweder das 24-Stunden- oder das 12-Stunden-

Format 1. 
6. Drücken Sie  MENÜ. Das Format wird gespeichert.
7. Drücken Sie  –. Es erscheint der Eintrag „Datumsformat“.
8. Drücken Sie  MENÜ. Wählen Sie mit +/– entweder das Format TT/MM 

(Tag vor Monat) oder MM/TT (Monat vor Tag).
9. Drücken Sie  MENÜ. Das Format wird gespeichert.

1. Wenn Sie das 12-Stunden-Zeitformat wählen, erscheint hinter der Uhr-
zeit ein a.m. für die Vormittagsstunden bzw. ein p.m. für die Nachmit-
tagsstunden.
26
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10. Drücken Sie –.  Es erscheint der Eintrag „Eingabe Zeit“.
11. Drücken Sie  MENÜ. Die Felder für die Zeit erscheinen.
12. Geben Sie mit den Zifferntasten die aktuelle Zeit ein.

Wenn Sie sich vertippt haben, benutzen Sie die ZURÜCK-Taste, um 
zurück zum Schritt 10. („Eingabe Datum“) zu kommen.
 – Wenn Sie das 12-Stunden-Zeitformat gewählt haben, können Sie mit 
der Rautetaste # zwischen a.m. und p.m. wählen.  

13. Drücken Sie  MENÜ. Die Zeit wird gespeichert.
14. Drücken Sie –.  Es erscheint der Eintrag „Eingabe Datum“. 
15. Drücken Sie  MENÜ. Die Felder für das Datum erscheinen.
16. Geben Sie mit den Zifferntasten das aktuelle Datum ein. – Wenn Sie 

sich vertippt haben, benutzen Sie die ZURÜCK-Taste, um zurück zum 
Schritt 14. („Eingabe Datum“) zu kommen.

17. Drücken Sie  MENÜ.  Das Datum wird gespeichert. 
18. Drücken Sie die Hörertaste  oder warten Sie 30 Sekunden, um das 

Grunddisplay mit der Zeit zu bekommen.
27
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Allgemeine Funktionen

Mobilteil ein- und ausschalten
Um das Mobilteil auszuschalten, müssen Sie es aus der Basisstation neh-
men.

Halten Sie die Hörertaste  für einige Sekunden gedrückt. Im Dis-
play erscheint „MT aus?“.

Bestätigen Sie mit MENÜ.  Das Display geht aus.

Um das Mobilteil wieder einzuschalten, drücken Sie die Hörertaste  
kurz. Nach kurzer Zeit ist die Standardanzeige wieder im Display zu se-
hen.

Sie können das Mobilteil auch einschalten, indem Sie es zurück in die Basis-
station stellen.

Tastensperre
Um ein versehentliches Wählen zu verhindern, wenn Sie das Mobilteil bei 
sich tragen, können Sie die Tastensperre einschalten. Dies ist nicht während 
eines Gesprächs möglich.

Halten Sie die Raute-Taste # gedrückt, bis der Eintrag „Tastatur aus“ im 
Display erscheint. 

Wenn die Tastensperre eingeschaltet ist, können Sie die Notrufnum-
mern 110 und 112 weiterhin nutzen.

Auch können Sie weiterhin Anrufe entgegennehmen.

Um  die Tastensperre wieder auszuschalten, halten Sie wiederum die 
Raute-Taste # gedrückt, bis „Tastensperre ein“ im Display erscheint.
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Mobilteil rufen
Wenn Sie das Mobilteil von der Basisstation rufen oder es suchen wollen, 
drücken Sie die Ruftaste an der Basisstation. 

An den Mobilteilen wird ein Rufsignal ausgelöst und es erscheint die An-
zeige „Paging“.

Stoppen Sie das Rufsignal mit der Hörertaste .
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Telefonieren

Anruf entgegennehmen
Wenn ein Anruf eingeht, hören Sie den Rufton. Im Display erscheint entwe-
der „Externanruf“ oder die Rufnummer des Anrufers oder der Name, falls 
der Name mit dieser Nummer im Telefonbuch gespeichert ist.

Außerdem blinkt die Telefon-LED an der Basisstation.

HINWEIS: Diese Rufnummernanzeige kann nach Netzanbieter und 
Art des Telefonanschlusses abweichen oder nicht verfügbar sein.

Um  einen Anruf entgegen zu nehmen, wenn das Mobilteil in der Lade-
schale steht, gehen Sie wie folgt vor:

Heben Sie das Mobilteil  aus der Ladeschale oder drücken Sie die Ge-
sprächstaste , um das Telefon in den Freisprech-Modus zu schal-
ten.

Um den Anruf entgegen zu nehmen, wenn das Mobilteil nicht in der La-
deschale steht, drücken Sie die Gesprächstaste .

HINWEIS: Sie können das Mobilteil so einstellen, dass Sie zum Entge-
gennehmen eines Anrufs immer die Gesprächstaste drücken müssen 
(siehe Seite 59).

Hörerlautstärke ändern 
Drücken Sie während eines Gesprächs die Tasten + oder – . Im Display 
erscheint die  Anzeige „Lautst.“. Sie können Sie in fünf Stufen einstellen.

Stummschaltung
Um das Mikrofon während des Gesprächs auszuschalten, so dass Ihr Ge-
sprächspartner Sie nicht hören kann, drücken Sie während des Ge-
sprächs die Taste ZURÜCK. Es erscheint der Eintrag „Stumm“.
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Drücken Sie die Taste ZURÜCK noch einmal, um das Mikrofon wieder 
einzuschalten.

Gespräch beenden
Um einen Anruf zu beenden, drücken Sie die Hörer-
Taste  oder stellen das Mobilteil in die Ladeschale.

Nachdem Sie aufgelegt haben, wird die Dauer des letzten Gesprächs ange-
zeigt. Nach kurzer Zeit wechselt das Display zur Normalanzeige.

Anrufen
Nehmen Sie das Mobilteil aus der Ladeschale.

Geben Sie jetzt die gewünschte Rufnummer mit den Zifferntasten ein.

Drücken Sie die Gesprächstaste . Die Nummer wird gewählt.

Sie können auch zuerst die Gesprächstaste drücken und dann die Rufnum-
mer eingeben.

Aus dem Telefonbuch wählen

Zur Einrichtung des Telefonbuchs siehe Seite 66.

Öffnen Sie das Telefonbuch mit der Taste .

Wählen Sie mit +/– den gewünschten Teilnehmer aus und drücken Sie 
die Gesprächstaste .

Kurzwahl
Die Tasten 2 bis 9 des Telefons können mit Nummern aus dem Telefonbuch 
belegt werden. Lesen Sie hierzu Seite 70.

Halten Sie die Taste dann etwas länger gedrückt, um die entsprechende 
Nummer zu wählen. 
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Direktwahl 
Die Direktwahl muss im Telefonmenü aktiviert werden (siehe “Direktwahl” 
auf Seite 57) . Sie benötigen dazu die PIN.

Wenn der Direktruf aktiviert ist (im Display erscheint „Direkt-w.“), können 
Sie durch Drücken einer beliebigen Taste eine vorher gespeicherte Telefon-
nummer wählen. 

Die Taste MENÜ wird nicht für die Direktwahl benutzt. Sie behält die Me-
nüfunktion.

Kurz/lang drücken

Die Tasten ZURÜCK, Gespräch ., Hörer , Telefonbuch  
und Int  müssen kurz gedrückt werden, um die Rufnummer zu wählen.

Die Zifferntasten sowie die Stern-  und Rautetaste und die Taste R müs-
sen etwas länger gedrückt werden, um die Rufnummer zu wählen.

Wenn diese Tasten kurz gedrückt werden, erscheint „Tastatur aus“, weil 
die Tastatur für den kurzen Tastendruck gesperrt ist.

Intern anrufen
Falls an der Basisstation mehrere Mobilteile angemeldet sind (siehe 
Seite 59) , können Sie von Ihrem Mobilteil alle  anderen Mobilteile dersel-
ben Basisstation anrufen, ohne Gebühren zu bezahlen.

Drücken Sie die Taste Int.
Im Display werden alle anderen Mobilteile, die an der Basisstation registriert 
sind, angezeigt (MT1 - 5).

Wählen Sie das gewünschte Mobilteil mit den Tasten links  oder rechts  
aus und drücken Sie die Gesprächstaste .

Das gewünschte Mobilteil wird jetzt gerufen. 
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Weitere Funktionen
Freisprechmodus (frei sprechen)
Im Freisprechmodus können Sie telefonieren, ohne das Mobilteil in der 
Hand halten zu müssen.

Drücken Sie während des Gesprächs die Gesprächstaste . Im Dis-
play erscheint „Lautsprecher ein“.

Sie können jetzt über den Lautsprecher an der Rückseite des Mobilteils te-
lefonieren. 

Um die Lautstärke anzupassen, drücken Sie während eines Gesprächs 
die Tasten + oder – . Im Display erscheint die  Anzeige „Lautst.“. Sie kön-
nen Sie in fünf Stufen einstellen

Um wieder in den normalen Telefonmodus zu wechseln, drücken Sie er-
neut die Gesprächstaste . Der Lautsprecher wird ausgeschaltet.

Rückfragetaste
Die R-Taste hat nur eine Funktion, wenn Ihr Telefon an eine Telefonanlage 
angeschlossen ist.

Die R-Taste unterbricht die Leitungsverbindung für einige Millisekunden. 
Die Länge der Unterbrechung wird mit der Funktion Flash-Zeit (siehe 
Seite 62) eingestellt. Durch diese Unterbrechung wird der Vermittlungs-
stelle signalisiert, dass es sich bei den folgenden Tönen im Mehrfrequenz-
wahl-Verfahren um Kommandos an die Vermittlungsstelle handelt.

Typische Anwendungen für die R-Taste sind z. B. Anklopfen, Rückfragen, 
Makeln, Dreierkonferenz mit mindestens zwei externen Teilnehmern. 
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Bitte beachten Sie jedoch, dass diese Funktionen von Ihrem Telefon-
anbieter (nicht vom Telefon) realisiert werden. Erkundigen Sie sich bei 
Ihrem Netzbetreiber, welche Funktionen Sie mit der R-Taste ausfüh-
ren können. Fragen Sie auch nach den genauen Tastenkombinatio-
nen für die verschiedenen R-Tasten-Funktionen (z. B.: „Anklopfenden 
annehmen“, „Anklopfenden abweisen“, „Zwischen zwei Verbindun-
gen hin- und herschalten“ etc).  

Tonruf ausschalten 
Halten Sie die Stern-Taste * länger gedrückt, um den Rufton auszuschal-
ten. Es erscheint der Eintrag „Tonruf aus“.

Bei einem Anruf erklingt jetzt kein Ton, sondern es blinkt nur die Telefon-
LED an der Basis und im Display des Mobilteils erscheint „Externanruf“.

Halten Sie die Stern-Taste * länger gedrückt, um den Rufton wieder ein-
zuschalten. Es erscheint der Eintrag „Tonruf ein“.

Rufnummernanzeige
Sie können im Display die Rufnummer eines Anrufers sehen, wenn Sie 
selbst bei Ihrem Telefonanbieter die CLIP-Funktion beauftragt haben und 
der Anrufer ebenfalls über einen Telefonanschluss mit CLIP-Funktion ver-
fügt und er seine Rufnummer nicht unterdrückt.

Abhängig von Ihrem Netzbetreiber können Sie ebenfalls Ihre Telefonnum-
mer unterdrücken. Falls Sie dies wünschen,  erkundigen Sie sich bitte bei Ih-
rem Netzbetreiber, wie Sie dazu verfahren müssen.
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Anrufliste
Anrufe werden nur dann in die Anrufliste gespeichert, 
– wenn der Anrufbeantworter nicht aufnimmt;
– wenn das Telefon des Anrufers über das Leistungsmerkmal CLIP 
verfügt (die Nummer des Anrufers im Display zu sehen ist).

Es werden maximal 20 Einträge mit je bis zu 15 Zeichen in die Anrufliste auf-
genommen. Der 21. Anruf löscht den ersten Anruf usw. Im Display er-
scheint die Meldung „Neuer Anruf“.

Drücken Sie im Ruhezustand die Taste –.

Wenn keine Anrufe gespeichert sind, wird „Liste leer“ angezeigt.

Wenn Anrufe gespeichert sind, können Sie sie mit den Tasten +/– auswäh-
len. Falls die Anrufer im Telefonbuch gespeichert sind, erscheint statt der 
Nummer der Name.

Details anzeigen
Unter den Details sehen Sie entweder alle oder nur die unbeantworteten 
Anrufe. Die Voreinstellung hierfür wird „Anrufart“, siehe Seite 37, getrof-
fen.

Wählen Sie einen Eintrag aus der Anrufliste und drücken Sie die Taste 
MENÜ.  Es erscheint der Eintrag „Details“.

Drücken Sie  MENÜ, um die Details (Datum und Uhrzeit) anzuzeigen.

Nummer wählen
Wählen Sie einen Eintrag aus der Anrufliste und drücken Sie die Ge-
sprächstaste .

Löschen
Wählen Sie einen Eintrag aus der Anrufliste und drücken Sie MENÜ. 

Wählen Sie mit +/ – den Eintrag „Löschen“. 

Drücken Sie zweimal MENÜ. Der Eintrag wurde gelöscht.
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Alle löschen
Öffnen Sie mit – die Anrufliste und drücken Sie MENÜ. 

Wählen Sie mit +/ – den Eintrag „Alle löschen“. 

Drücken Sie  zweimal MENÜ. Die gesamte Liste wurde gelöscht.

Nummer anrufen
Wählen Sie einen Eintrag aus der Anrufliste und drücken Sie  MENÜ. 

Wählen Sie mit +/ – den Eintrag „Nummer anrufen“. 

Drücken Sie MENÜ. Der Textcursor blinkt hinter der letzten Ziffer. Sie 
können die Nummer jetzt bearbeiten (mit der Taste ZURÜCK Zeichen 
löschen und neue Zeichen eingeben).

Drücken Sie die Gesprächstaste , um den Teilnehmer anzurufen.

Nummer im Telefonbuch speichern
Dieser Eintrag erscheint nur, wenn der ausgewählte Eintrag eine Nummer 
(kein Name) ist.

Wählen Sie einen Eintrag aus der Anrufliste und drücken Sie MENÜ. 

Wählen Sie mit +/ – den Eintrag „Speicher Nummer“. 

Drücken Sie MENÜ. 

Wenn Sie die Nummer noch verändern möchten, gehen Sie  auf den Ein-
trag „Nummer“. Sie können die Nummer jetzt bearbeiten (mit der Taste 
ZURÜCK Zeichen löschen und neue Zeichen eingeben).

Gehen Sie dann auf den Eintrag „Gruppe auswählen“ und wählen Sie 
mit +/– die gewünschte Gruppe.

Drücken Sie MENÜ, um die Nummer zu speichern.
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Anrufart
Hier können Sie entscheiden, welche Anrufe unter „Details anzeigen“, 
siehe Seite 35, erscheinen sollen: alle Anrufe oder nur die unbeantworteten 
Anrufe.

Öffnen Sie mit – die Anrufliste und drücken Sie MENÜ. 

Wählen Sie mit +/ – den Eintrag „Anrufart“. 

Drücken Sie MENÜ.

Wählen Sie „Anrufe: Unbeantw.“ oder „Anrufe: Alle“.

Drücken Sie MENÜ, um die jeweilige Liste zu speichern.

Wahlwiederholung
In der Wahlwiederholungsliste sind die letzten 5 Rufnummern gespeichert, 
die Sie gewählt haben.

Drücken Sie die die Taste +. Die letzte gewählte Nummer oder der Name 
werden angezeigt. Ist die Liste leer, erscheint „Kein Eintrag“.

Wählen Sie ggf. mit +/– eine der fünf zuletzt gewählten Nummern aus.

Drücken Sie die Gesprächstaste , um den Teilnehmer anzurufen.

Sie können die Wahlwiederholungsliste auch über das Menü öffnen.

Drücken Sie hierzu bei angezeigtem Grunddisplay MENÜ, wählen Sie 
mit +/– den Eintrag „Wahlwiederhol.“ und drücken sie noch einmal 
MENÜ.

Wählen Sie den gewünschten Eintrag (Name oder Nummer) mit +/– an 
und drücken Sie wieder MENÜ.
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Optionen für die Wahlwiederholung
Bei geöffneter Wahlwiederholungsliste haben Sie folgende Auswahlmög-
lichkeiten: 

– Nummer anrufen: Drücken Sie MENÜ. und anschließend die 
Gesprächstaste . 
Hinter der letzten Stelle der Nummer blinkt der Textcursor. Sie können 
die Nummer vor dem Anrufen noch ändern. Mit den Tasten +/– können 
Sie den Textcursor nach vorne oder hinten bewegen. Wenn Sie Ziffern 
löschen möchten, drücken Sie ZURÜCK. Geben Sie ggf. neue Ziffern 
ein.

– Löschen: Bestätigen Sie Löschen zweimal mit MENÜ, um den Eintrag 
aus der Wahlwiederholungsliste zu löschen.

– Alle löschen: Bestätigen Sie Alle löschen zweimal mit MENÜ, um die 
gesamte Wahlwiederholungsliste zu löschen.

Die folgende Option erscheint nur, wenn der ausgewählte Eintrag eine 
Nummer (kein Name) ist:

– Speicher Nummer (Nummer im Telefonbuch speichern): 

Drücken Sie MENÜ. Geben Sie einen Namen zur Nummer ein. (Zur 
Texteingabe siehe auch Seite 72.)  

Drücken Sie MENÜ. Die Nummer erscheint. Der Textcursor blinkt am 
Ende der Nummer, so dass Sie die Nummer noch mal bearbeiten können 
(s. o. unter „Nummer anrufen“).

Drücken Sie MENÜ. Wählen Sie mit +/– eine Gruppe bzw. „Keine“, 
wenn Sie die Nummer keiner Gruppe zuordnen wollen. Gleichzeitig er-
klingt der Anrufton für diese Gruppe.

Drücken Sie MENÜ. Die Nummer wird mit dem Namen im Telefonbuch 
gespeichert.
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Mit mehreren Gesprächspartnern telefonieren
HINWEIS: Die folgenden Funktionen sind nur verfügbar, wenn minde-
stens ein zusätzliches, GAP-fähiges Mobilteil an der Basisstation ange-
meldet ist.

Anrufe weiter vermitteln 
Sie können ein Gespräch entgegennehmen und danach an ein zusätzliches, 
GAP-fähiges Mobilteil derselben Basisstation weiter vermitteln.

Drücken Sie während des Gesprächs die Taste Int. 
Wenn nur ein weiteres Mobilteil angemeldet ist, klingelt dieses jetzt.

Wenn mehrere weitere Mobilteile angemeldet sind, können Sie sie mit 
den Tasten +/– auswählen und dann MENÜ drücken, um es anzurufen.

Wenn jemand am angerufenen Mobilteil antwortet, drücken Sie am ei-
genen Mobilteil die Hörertaste  (legen Sie auf), um das Gespräch 
weiterzuleiten.

Makeln und Telefonkonferenz führen 
Wenn ein zweites Mobilteil das Gespräch wie oben beschrieben entgegen-
nimmt, können Sie zwischen den drei Teilnehmern makeln oder eine Tele-
fonkonferenz führen.

Makeln

Wenn am zweiten Mobilteil jemand geantwortet hat, drücken Sie 
MENÜ. Sie wechseln damit zwischen der Verbindung mit dem Anrufer 
und der Person am anderen Mobilteil.
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Telefonkonferenz

Eine Telefonkonferenz ist zwischen einem externen und zwei internen Teil-
nehmern möglich.

Wenn am zweiten Mobilteil jemand geantwortet hat, muss der Teilneh-
mer an diesem zweiten Mobilteil MENÜ drücken. Jetzt sind alle Teilneh-
mer in das Gespräch einbezogen.

Während der Konferenz können Sie zwischen der Konferenz und dem Ein-
zelgespräch mit dem Teilnehmer am anderen Mobilteil wechseln.

Drücken Sie MENÜ und wählen Sie dann mit +/– den Eintrag  „Einzelge-
spräch“. 

Drücken Sie wieder MENÜ, um nur mit dem Teilnehmer am anderen 
Mobilteil zu sprechen.

Auf die gleiche Weise können Sie über den Eintrag „Konf.“ zur Konfe-
renz zurückkehren. 

Jeder einzelne Teilnehmer kann sich von der Telefonkonferenz trennen, 
indem er die Hörertaste  drückt (auflegt). Die anderen Gesprächs-
teilnehmer können dann die Telefonkonferenz weiter führen.
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Das Telefonmenü

Im Menü können Sie die die Einstellungen des Telefons ansehen und verän-
dern.

Im Menü navigieren

Auf der folgenden Seite finden Sie eine schematische  Darstellung der Navi-
gation im Telefonmenü.

So bewegen Sie sich im Menü:
Im Menü bewegen Sie sich vor allem mit den Tasten MENÜ und +/– an 
der Geräteseite.

Vom Grunddisplay aus öffnen Sie mit MENÜ das Menü und die Unter-
punkte des Menüs. 

Jede gewählte Option oder getroffene Einstellung muss mit der 
Taste MENÜ bestätigt werden (Funktion „OK“). Das Telefon quit-
tiert eine neue Einstellung mit der Meldung „Gespeichert“.

Das Telefonmenü hat mehrere Ebenen (s. a. Tabelle unten). Wenn Sie 
mit der Taste MENÜ vom Hauptmenü (Ebene 1) zu einem Untermenü 
(Ebene 2) gegangen sind und von dort wiederum eine Ebene tiefer 
(Ebene 3), kommen Sie mit der Taste ZURÜCK wieder eine Ebene höher 
bzw. einen Schritt zurück.

Mit +/–  verändern Sie Einstellungen. Benutzen Sie +/– immer, 
wenn im Display die Pfeilsymbole erscheinen.

Mit der Hörertaste  verlassen Sie das Menü an jeder Stelle und kom-
men zum Grunddisplay zurück (Anzeige des Namens und der Uhrzeit).
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Schematische Darstellung der Navigation im 
Menü

Beim Öffnen mancher Menüs erscheint zunächst die Meldung „Bitte 
warten ...“. 
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Übersicht über die ersten drei Menüebenen
In der folgenden Tabelle sind die Menüeinträge der obersten drei Menü-
ebenen dargestellt. 

In einigen Menüs verzweigen sich die Optionen noch weiter. Diese Optio-
nen sind in der Ebene 3 mit dem Symbol  gekennzeichnet.

Ebene 1:
Hauptmenü

Ebene 2:
Untermenü/Option

Ebene 3:
Untermenü/Option

Anrufbeantworter Nachrichten hören

Lösche Nachricht?

Anrufbeantworter 
ein/aus

Ansagen Ansage aufnehmen 

Höre Ansage 

Einstellungen Antwortmodus 

Verzögerung 

Aufnahmezeit 

Mithören 

Signalton 

Fernabfrage Einschalten

PIN eingeben

Ausschalten

Wahlwiederholung

Anrufliste
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Einstellungen Mobilteil einstellen Tonruf 

Töne 

Direktwahl 

Basis wählen 

Display 

Sprache 

Automatische An-
nahme 

Mobilteil anmelden 

Mobilteil abmelden 

MT (Mobilteil) zurück-
setzen 

Basis einstellen Tonruf 

MT-Priorität 

Wahlverfahren 

Flashzeit 

System-PIN 

Amtskennziffer 

ECO-Mode 

System-Reset 

Zeit/Datum Zeitformat

Datumsformat

Eingabe Zeit

Eingabe Datum

Alarm Eingabe Zeit
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Alarm ein/aus

Alarmton

Gemeinsames 
Telefonbuch

Details

Eintrag löschen

Alle löschen

Ändern
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Der Anrufbeantworter

Mit dem Anrufbeantworter können Sie in Ihrer Abwesenheit eingehende 
Anrufe aufzeichnen oder dem Anrufer eine Nachricht übermitteln.

Das Telefon kann bis zu 99 Nachrichten mit einer Gesamtlänge von 15 Mi-
nuten aufnehmen. 

Der Anrufbeantworter fügt jeder Nachricht automatisch das Datum und die 
Uhrzeit hinzu. Daher müssen Sie Datum und Uhrzeit einstellen, um den An-
rufbeantworter richtig nutzen zu können. Wenn Sie Datum und Uhrzeit 
nicht eingestellt haben, erscheint im Display der Basisstation „– –:– –“ .  Die 
Angaben von Datum und Uhrzeit bei den Nachrichten sind in diesem Fall 
falsch. Stellen Sie Datum und Uhrzeit am Mobilteil ein. 

Ein- und ausschalten

An der Basisstation
Um den Anrufbeantworter ein- oder auszuschalten, drücken Sie die Ein-
/Aus-Taste  an der Basisstation.

– Bei ausgeschaltetem Anrufbeantworter zeigt das Display: „– –“, ggf. ab-
wechselnd mit der Anzahl neuer Nachrichten.

– Bei eingeschaltetem Anrufbeantworter zeigt das Display die Anzahl der 
gespeicherten Nachrichten; im Auslieferungszustand: „0“.

Am Mobilteil
Um den Anrufbeantworter mit dem Mobilteil auszuschalten, gehen Sie wie 
folgt vor:

Wählen Sie das Menü „Anrufbeantworter“.

Wählen Sie das Untermenü „Anrufb. ein/aus“.
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Um den Anrufbeantworter auszuschalten, wählen Sie die Option „Aus“ 
und drücken Sie MENÜ.

Um den Anrufbeantworter wieder einzuschalten, wählen Sie die Option 
„Ein“ und drücken Sie MENÜ. 

Nachrichten hören
Der Anrufbeantworter unterscheidet zwischen bereits abgehörten („alten“) 
Nachrichten und Nachrichten, die noch nicht abgehört wurden („neue 
Nachrichten“). 

Wenn auf dem Anrufbeantworter neue Nachrichten aufgezeichnet sind, er-
scheint im Display die Meldung „AB neu“. Im Display der Basisstation 
blinkt die Anzahl der gespeicherten Nachrichten.

Wenn Sie Nachrichten abhören, werden immer zuerst die neuen Nachrich-
ten wiedergegeben.

„Neue“ (noch nicht abgehörte Nachrichten können nicht gelöscht 
werden.

Nachrichten an der Basistation abhören
Um Nachrichten abzuhören, drücken Sie die Wiedergabetaste  an 
der Basisstation.

Die aufgezeichneten Nachrichten werden jetzt wiedergegeben.

Optionen während der Wiedergabe an der Basis

Um die Wiedergabe zu beenden, drücken Sie wiederum die Stopp-Taste 
.

Die Wiedergabe wird beendet.

Um eine Nachricht zu überspringen, drücken Sie die Sprungtaste nach 
vorne .

Um eine Nachricht erneut abzuhören, drücken Sie die Sprungtaste rück-
wärts  einmal.
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Um die vorherigen Nachricht zu hören, drücken Sie die Sprungtaste 
rückwärts  zweimal.

Um die aktuelle Nachricht zu löschen, drücken Sie .

Wenn Sie  nach dem Anhören aller Nachrichten innerhalb von acht 
Sekunden drücken, löschen Sie alle Nachrichten.

Um die Lautstärke während der Wiedergabe zu ändern, drücken Sie die 
Tasten + oder – an der Basisstation.

Nachrichten vom Mobilteil abhören
Wählen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ den Eintrag „Nachr. hören“ 
an und drücken Sie MENÜ.

Die Zahl der Nachrichten wird angesagt.

Außerdem erscheinen die Aufnahmedaten der neuen und alten Nachrich-
ten: Datum und Zeit sowie Name  (wenn der Teilnehmer im Telefonbuch 
gespeichert ist) oder Nummer (wenn Sie selbst bei Ihrem Telefonanbieter 
die CLIP-Funktion beauftragt haben und der Anrufer ebenfalls über einen 
Telefonanschluss mit CLIP-Funktion verfügt und er seine Rufnummer nicht 
unterdrückt).

„Neue“ (noch nicht abgehörte) Nachrichten sind mit einem Sternchen * ge-
kennzeichnet.

Wählen Sie eine Nachricht an und drücken Sie MENÜ, um die Nachricht 
wiederzugeben.

Optionen während der Wiedergabe am Mobilteil

Während der Wiedergabe können Sie mit +/– die Lautstärke einstellen.

Drücken Sie während der Wiedergabe die Gesprächstaste , um die 
Nachrichten über den Lautsprecher auszugeben.

Wenn Sie während der Wiedergabe noch einmal MENÜ drücken, erhalten 
Sie mit +/– weitere Optionen:

– Stop
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– Weiter

– Wiederholen

– Löschen

Weitere Funktionen sind mit Zifferntasten möglich:

Taste 2: Wiedergabe anhalten und wieder aufnehmen

Taste 4: aktuelle Nachricht wiederholen; zweimal drücken, um die vorhe-
rige Nachricht wiederzugeben

Taste 5: die aktuelle Nachricht löschen

Taste 6: zur nächsten Nachricht springen

Lösche Nachricht?
Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Lösche 
Nachricht?“ und drücken Sie MENÜ.

Bestätigen Sie die Abfrage „Alle löschen?“ mit MENÜ, um alle alten 
Nachrichten zu löschen.

Ansagen 
Es sind zwei Ansagetexte mitgeliefert:

– ein Ansagetext für den Fall, dass eine Nachricht aufgezeichnet werden 
soll;

– ein Ansagetext für den Fall, dass keine Nachricht aufgezeichnet werden 
soll.

Ansagen abhören
Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Einstellun-
gen“.

Wählen Sie die Option „Ansagen“.

Wählen Sie die Option „Höre Ansage“.
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Wählen Sie dann die Option „Mit Aufnahme“ oder Option „Ohne Auf-
nahme“. Die  jeweilige Ansage wird wiedergegeben.

– Voreingestellter Text mit Aufnahme: „Ihr Anruf kann zur Zeit nicht ange-
nommen werden. Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht nach dem Signal-
ton.“

– Text ohne Aufnahme: „Ihr Anruf kann zur Zeit nicht angenommen werden. 
Bitte rufen Sie später an“.

Ansage aufnehmen
Sie können für jeden Beantwortungs-Modus (s. o.) eine Ansage aufzeich-
nen. Diese Ansagen können bis zu eine Minute lang sein.  

Ihre eigene Ansage löscht die voreingestellten Ansagetexte. Um nach 
einer neuen Aufnahme die voreingestellten Ansagetext wiederherzu-
stellen, müssen Sie ein System-Reset durchführen (siehe Seite 63).  

Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Einstellun-
gen“ und da die Option „Ansagen“.

Wählen Sie die Option „Neue Ansage“.  

Wählen Sie die Option „Mit Aufz.“ oder „Ohne Aufz.“.  

Sie werden nun aufgefordert, nach dem Signalton Ihre Ansage aufzuspre-
chen. 

Sprechen Sie den Text in normaler Lautstärke in das Mikrofon des Mobil-
teils.   Er kann maximale eine Minute lang sein.

Wenn Sie die Aufzeichnung löschen wollen, drücken Sie ZURÜCK.

Drücken Sie MENÜ.

Zur Kontrolle wird Ihre Ansage nach dem Ende der Aufnahme wiederholt. 
50



82144 Senioren-DECT Nord DE.book  Seite 51  Mittwoch, 15. Oktober 2008  3:05 15
Einstellungen im Menü „Anrufbeantworter“
Antwortmodus (mit oder ohne Aufzeichnung)

Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Einstellun-
gen“.

Wählen Sie hier die Option „Antwortmodus“.

– „Mit Aufnahme.“: der Anrufbeantworter beantwortet den Anruf und 
zeichnet Nachrichten auf;

– „Ohne Aufnahme.“: der Anrufbeantworter beantwortet den Anruf, 
ohne eine Nachricht aufzuzeichnen.

Wählen Sie die gewünschte Einstellung und bestätigen Sie mit MENÜ.

Verzögerung
Sie können die Anzahl der Rufsignale einstellen, nach denen der Anrufbe-
antworter eingeschaltet wird. Sie können zwischen 2, 4, 6 und 8 Rufsigna-
len und dem „Sparmodus“ wählen.

Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Einstellun-
gen“ und da die Option „Verzögerung“.

Wählen Sie die gewünschte Anzahl der Rufsignale oder den Sparmodus 
und bestätigen Sie mit MENÜ.

Sparmodus

Im Sparmodus können Sie beim Abhören des Anrufbeantworters von au-
ßen Verbindungskosten vermeiden. Bei der Fernabfrage schaltet sich der 
Anrufbeantworter im Sparmodus nach 10 Sekunden an, wenn Sie neue 
Nachrichten haben. Wenn Sie keine neuen Nachrichten haben, schaltet er 
erst nach 20 Sekunden an. Wenn der Anrufbeantworter also nach 10 Se-
kunden nicht eingeschaltet hat, wissen Sie, dass keine neuen Nachrichten 
da sind und Sie können auflegen.

Zur Fernabfragen siehe auch Seite 53.
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Aufnahme-Zeit
Sie können einstellen, wie lang die Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
sein darf. Voreingestellt sind 60 Sekunden. Die Gesamtaufnahmezeit be-
trägt 15 Minuten.

Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Einstellun-
gen“ und da die Option „Aufnahmezeit“.

Wählen Sie „30s.“, „60s.“, „120 s“ oder „180 s“ und bestätigen Sie mit 
MENÜ.

Mithören
Mit der Funktion „Mithören“ können Sie einen Anruf mithören, ohne die 
Aufzeichnung der Nachricht auf dem Anrufbeantworter zu unterbrechen. 
Diese Funktion ist z. B. hilfreich, wenn Sie zuerst hören wollen, wer der An-
rufer ist. 

Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü  „Einstellun-
gen“ und da die Option „Mithören“.

Wählen Sie „Ein“ oder „Aus“ und bestätigen Sie mit MENÜ.

Bei aktivierter Mithören-Funktion erscheint bei einem Anruf, wenn sich der 
Anrufbeantworter einschaltet, die Meldung „Mithören?“ im Display des 
Mobilteils.

Drücken Sie dann die Taste MENÜ, um den Anrufer zu hören.

Um den Anruf entgegenzunehmen, drücken Sie die Gesprächstaste 
 am Mobilteil.

Signalton
Bei aktiviertem Signalton sendet die Basisstation alle 60 Sekunden einen 
Ton aus, wenn neue Nachrichten eingegangen sind.

Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü „Einstellun-
gen“ und da die Option „Signalton“.

Wählen Sie „Ein“ oder „Aus“ und bestätigen Sie mit MENÜ.
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Fernabfrage
Sie können den Anrufbeantworter von jedem Telefon mit Tonwahl abhören. 
Dazu benötigen Sie eine vierstellige PIN-Nummer.

Werkseitig ist die PIN auf „0000“ eingestellt. Diese PIN ist nicht mit 
der System-PIN (siehe Seite 62) identisch.

Einschalten 
Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü „Fernab-
frage“ und da die Option „Einschalten“.

Sie können die Fernabfrage jetzt von einem anderen Telefon aus vorneh-
men.

Fernabfrage-PIN ändern
Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü „Fernab-
frage“ und da die Option „PIN eingeben“.

Geben Sie mit den Zifferntasten die alte PIN ein.

Drücken Sie MENÜ und geben Sie eine neue vierstellige PIN ein.

Drücken Sie MENÜ und geben Sie diese PIN noch einmal ein. Die neue 
PIN wird gespeichert.

Ausschalten
Öffnen Sie im Menü „Anrufbeantworter“ das Untermenü „Fernab-
frage“ und da die Option „Ausschalten“ und bestätigen Sie mit MENÜ. 

Die Fernabfrage ist nun nicht möglich.

Nachrichten von einem anderen  Telefonanschluss aus 
abhören
Um den Anrufbeantworter von einem anderen Telefon abzuhören, gehen 
Sie wie folgt vor:

Wählen Sie die Rufnummer Ihres Anschlusses.
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Wenn Ihr Anrufbeantworter eingeschaltet wird, drücken Sie die Stern-
Taste * am Telefon.
Sie hören die Ansage „Bitte geben Sie Ihren Fernabfrage-Code ein“.

Geben Sie jetzt Ihre Fernabfrage-PIN mit den Zifferntasten ein.

Wenn Sie sich vertippt haben, können Sie noch einmal korrigieren. Da-
nach wird die Verbindung abgebrochen.

Wenn Sie neue Nachrichten haben, hören Sie die Ansage „Sie haben X 
neue Nachrichten“ („X“ steht hier für die Anzahl). Wenn Sie keine neuen 
Nachrichten haben, hören Sie die Ansage „Sie haben keine neuen Nach-
richten“.

Außerdem werden die weiteren Optionen genannt, die Sie mit den Ziffern-
tasten aktivieren können:.

Taste Funktion

1 Akustisches Hauptmenü aufrufen: Die Funktionen der Zif-
ferntasten werden angesagt

2 Alle Nachrichten wiedergeben

3 Nur neue Nachrichten wiedergeben

4 einmal
4 zweimal

Aktuelle Nachricht wiederholen;
Zur vorherigen Nachricht springen

5 Aktuelle Nachricht löschen

6 Nachricht überspringen und nächste Nachricht wiederge-
ben

7 Beantwortungs-Modus auf „Ohne Aufzeichnung“ umstellen

8 Ansage wiedergeben

9 Ansage aufzeichnen

0 Anrufbeantworter aus
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Wenn Sie acht Sekunden lang keine Eingabe machen, wird die Verbindung 
automatisch unterbrochen.

Wenn keine neuen Anrufe eingegangen sind, können Sie die Gebüh-
ren für die Abfrage vermeiden, wenn der Anrufbeantworter in den 
Sparmodus geschaltet ist (siehe Kapitel „Verzögerung“, auf Seite 51). 

Anrufbeantworter von einem externen Anschluss einschalten

Sie können den Anrufbeantworter auch von einem externen Telefonan-
schluss einschalten.

Wählen Sie Ihre Rufnummer.

Warten Sie bis zum 20. Rufsignal ab. Sie hören die Ansage: „Bitte geben 
Sie Ihren Fernabfrage-Code ein.“

Geben Sie den vierstelligen Code ein. Der Anrufbeantworter wird einge-
schaltet. Liegt eine neue Nachricht vor, wird sie jetzt wiedergegeben. 
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Einstellungen

Öffnen Sie im Menü „Einstellungen“.

Hier wählen Sie zwischen „Mobilteil einstellen“ und da die Option „Ba-
sis einstellen“.

Mobilteil einstellen
Tonruf
Sie können die Rufmelodie für das Mobilteil festlegen, die bei externen An-
rufen oder internen Anrufen ertönt. So können Sie bereits am Rufsignal er-
kennen, ob der Anrufer von außerhalb anruft oder an derselben Basissta-
tion registriert ist.

Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Tonruf“.

Extern

Öffnen Sie im Menü „Tonruf“ die Option „Extern“.

Der Eintrag „Melodie“ für den Tonruf ist aktiv. Wählen Sie eine von 15 
Melodien (polyphonen Klingeltönen) für den externen Anruf.

Wenn die Tonruf-Lautstärke (s. u.) auf „Aus“ steht, können Sie die Melodien 
nicht hören.

Intern

Öffnen Sie im Menü „Tonruf“ die Option „Intern“.

Der Eintrag „Melodie“ für den Tonruf ist aktiv. Wählen Sie eine von 15 
Melodien für den internen Anruf.

Tonruf-Lautstärke

Öffnen Sie im Menü „Tonruf“ die Option „Tonruf-Lautstärke“.
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Wählen Sie eine von fünf Lautstärkepegeln oder wählen Sie „Aus“, wenn 
kein Tonruf erklingen soll.

Sie können den Tonruf auch durch langen Druck auf die Sterntaste * 
aus- und wieder einschalten.

Hinweistöne
Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Töne“.

Für jede der folgenden Funktionen können Sie wählen, ob Sie einen Signal-
ton hören möchten („Ein“) oder kein Signalton erklingen soll („Aus“): 

„Tastenton“: Signalton bei jedem Tastendruck.

„Quittungston“: Signalton beim Speichern.

„Akku leer“: Signalton, wenn der Akku fast leer ist.

„Reichweite“: Signalton, wenn das Mobilteil die Reichweite der Basis-
station verlässt.

Direktwahl 
Bei der  Direktwahl führt das Drücken einer beliebigen Taste (mit Ausnahme 
der Taste MENÜ) zur Wahl einer bestimmten, vorher gespeicherten Num-
mer.

Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Direktwahl“.

Geben Sie mit den Zifferntasten die vierstellige System-PIN ein und be-
stätigen Sie mit „OK“.

Im Lieferzustand ist die System-PIN: „0000“. Zum Ändern der PIN: 
Seite 62.

Wählen Sie „Direktruf ein“.

Geben Sie mit den Zifferntasten die Rufnummer ein, die bei jedem Ta-
stendruck gewählt werden soll.

Nach der Bestätigung mit „OK“ erscheint im Display der Eintrag „Direkt-
w“ (Direktwahl). 
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Um die Direktwahl zu deaktivieren, öffnen Sie zunächst das Menü. Sie 
müssen erneut die PIN eingeben.

Wählen Sie idie Option „Direktruf aus“ und bestätigen Sie mit MENÜ.

Lesen Sie zur Direktwahl auch den Absatz „Direktwahl“ auf Seite 32.

Basis wählen
Um den Empfangsbereich des Mobilteils zu erhöhen, können Sie es an bis 
zu zwei Basisstationen registrieren. 

Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Basis wählen“.

Wählen Sie „Basis 1“ oder „Basis 2“.

Display
Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Display“.

Mobilteilname

Öffnen Sie die Option „Mobilteilname“.

Geben Sie mit den Zifferntasten einen Namen für das Mobilteil ein. Mit 
ZURÜCK können Sie Buchstaben rückwärts löschen.
(Zur Texteingabe siehe Seite 72).

Kontrast

Öffnen Sie die Option „Kontrast“.

Wählen Sie eine von fünf Kontraststufen.

Sprache
Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Sprache“.

Wählen Sie die gewünschte Displaysprache: Deutsch, Englisch oder Tür-
kisch.

Die Sprache stellt sich unmittelbar um. Wählen Sie daher keine Spra-
che, die Sie nicht lesen können.
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Automatische Annahme
Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Automat. An-
nahme“.

Option „Ein“:  Sie können ein Gespräch beim Abheben des Mobilteils 
aus der Basisstation entgegen nehmen, ohne die Gesprächstaste  
zu drücken.

Option „Aus“:  Gespräche können nur durch Drücken der Gesprächsta-
ste  des Mobilteils entgegen genommen werden.

Mobilteil anmelden
Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Mobilteil an-
melden“.

Es werden vier Basisstationen angeboten. Im Auslieferungzustand ist die 
erste Basis mit Mobilteil 1 belegt. Sie können bis zu fünf Mobilteile an ei-
ner Basis anmelden.

Wählen Sie eine Basisstation und bestätigen Sie mit MENÜ. Im Display 
erscheint: „Anmeldung läuft ...“.

Geben Sie mit den Zifferntasten die System-PIN ein und bestätigen Sie 
mit MENÜ.

Im Lieferzustand ist die System-PIN: „0000“. Zum Ändern der PIN: Seite 62.

Drücken Sie dann die „Paging“ Taste  an der Basis und halten Sie sie für 
ca. 10 Sekunden gedrückt. Nach Ertönen des Signaltons lassen Sie die 
Taste wieder los.

Wenn die Anmeldung erfolgreich war, erscheint im Display die interne 
Nummer des Mobilteils.

Ist die Basis zu weit vom Mobilteil entfernt, erscheint die Meldung „Keine 
Basis“.

Sie haben auch die Möglichkeit, andere DECT-GAP Telefone an der Basis an-
zumelden. Richten Sie sich nach der jeweiligen Herstelleranleitung.
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Mobilteil abmelden
Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „Mobilteil ab-
melden“.

Geben Sie mit den Zifferntasten die System-PIN ein und bestätigen Sie 
mit MENÜ.

Wählen Sie das Mobilteil aus, das abgemeldet werden soll.

Drücken Sie MENÜ, um das Mobilteil abzumelden.

Mobilteil zurücksetzen
Mit dieser Funktion setzen Sie sämtliche individuell vorgenommenen Ein-
stellungen des Mobilteils wieder in den Auslieferungszustand zurück.

Öffnen Sie im Menü „Mobilteil einstellen“ die Option „MT rückset-
zen“.

 Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage mit MENÜ. 

Die Werkseinstellungen des Mobilteils finden Sie auf Seite 76.

Basis einstellen
Wählen Sie im Menü „Einstellungen“ den Eintrag „Basis einst.“.

Tonruf
Mit dieser Funktion wählen Sie das Rufsignal an der Basisstation aus. 

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „Tonruf“ und hier 
wieder die Option „Tonruf“.

Wählen Sie eins von fünf Rufsignalen.

Tonruflautstärke

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „Tonruf“ und hier 
die Option „Tonruflautst.“.
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Wählen Sie  eine von fünf Lautstärkepegeln oder wählen Sie „Aus“, 
wenn kein Tonruf erklingen soll.

Mobilteil-Priorität
Wenn an der Basisstation mehrere Mobilteile registriert sind, können Sie 
hier bestimmen, ob alle Mobilteile gleichzeitig oder ob die Mobilteile nach-
einander klingeln sollen.

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „MT-Priorität“ . 

Alle Mobilteile

Bestätigen Sie den Eintrag „Alle Mobilt.“.

Bei einem ankommenden Anruf klingeln alle Mobilteile gleichzeitig.

Mobilteil auswählen

Bestätigen Sie den Eintrag „Mobilteil wählen“.

Wählen Sie ein Mobilteil aus.

Legen Sie im nächsten Schritt die Verzögerung fest, nach der das Mobil-
teil klingeln soll: 2, 4, 6 oder 8 Rufsignale.

Bestätigen Sie mit MENÜ und legen Sie gegebenenfalls auch für weitere 
Mobilteile eine Ruf-Verzögerung fest.

Wahlverfahren
Hier können Sie Ihr Telefon an das Wahlverfahren Ihres Netzbetreibers an-
passen. 

Die Werkseinstellung ist „Tonwahl“. Das ist das heutzutage ge-
bräuchliche Wahlverfahren und deshalb voreingestellt. Die Impuls-
wahl kann bei einigen älteren Telefonanlagen notwendig sein.

Erkundigen Sie sich bei Ihrem Netzbetreiber, welches Wahlverfahren an Ih-
rem Anschluss erforderlich ist.

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „Wahlverfahr.“. 

Wählen Sie hier  „Tonwahl“ oder  „Impulswahl“.
61



82144 Senioren-DECT Nord DE.book  Seite 62  Mittwoch, 15. Oktober 2008  3:05 15
Flash-Zeit
Hier können Sie Ihr Telefon an die Vorgaben Ihres Netzbetreibers oder Ihrer 
Nebenstellenanlage anpassen. Sie können die Flash-Zeit in folgenden Stu-
fen einstellen: 80 ms,100 ms,120 ms,180 ms, 250 ms, 300 ms, 600 ms, 
800 ms. 

Fragen Sie Ihren Netzbetreiber oder lesen Sie in der Bedienungsanleitung 
Ihrer Telefonanlage, welche Einstellung an Ihrem Anschluss erforderlich ist.

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „Flash-Zeit“.

Wählen Sie hier einen der folgenden Werte: 80 ms, 100 ms, 120 ms, 
180 ms, 250 ms, 300 ms, 600 ms, 800 ms. Voreingestellt sind 250 ms.

Ältere Telefonanlagen benötigen typischerweise 80 ms.

System-PIN ändern
Bestimmte Einstellungen können nur verändert werden, nachdem Sie die 
PIN (persönliches Kennwort) eingegeben haben. Werkseitig ist die PIN 
„0000“ voreingestellt. In diesem Untermenü können Sie selbst eine belie-
bige vierstellige PIN vorgeben.

Bitte beachten Sie, dass die System-PIN auch für das Rücksetzen (Re-
set) benötigt wird. Die System-PIN selbst wird nicht in den Lieferzu-
stand zurückgesetzt. Notieren Sie sich also eine neue System-PIN und 
heben Sie sie an einem sicheren Ort auf. Wenn Sie die neue System-
PIN dennoch vergessen haben sollten, wenden Sie sich bitte an unse-
ren Kundendienst. 

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „System-PIN“. 

Geben Sie beim Eintrag „Alt. PIN?“ die  alte PIN mit den Zifferntasten ein 
und bestätigen Sie mit MENÜ.

Geben Sie beim Eintrag „Neu. PIN?“ eine selbstgewählte, vierstellige 
PIN ein und bestätigen Sie mit MENÜ.
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Geben Sie beim Eintrag „Wiederh.“ die  neue PIN noch einmal ein und 
bestätigen Sie mit MENÜ. Die System-PIN ist nun geändert.

Amtskennziffer
Die Amtskennziffer wird nur benötigt, wenn Sie das Telefon an einer Tele-
fonanlage betreiben. Für externe Gespräche muss dann in der Regel eine 
Amtskennziffer vorweg gewählt werden.

Stellen Sie fest, welche Amtskennziffer für Ihre Telefonanlage benötigt wird.

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „Amtskennz.“. 

Geben Sie die Amtskennziffer Ihrer Telefonanlage ein und bestätigen Sie 
mit MENÜ.

Wenn Ihr Telefon die Amtskennziffer am Anfang der Telefonnummer er-
kennt, fügt es nach der Amtskennziffer beim Wählen automatisch eine 
Pause ein. 

ECO-Mode
Der ECO-Mode ermöglicht einen strahlungsarmen Betrieb während eines 
Gesprächs. Die Strahlungsreduzierung hängt von der Entfernung des Mo-
bilteils zur Basis ab.

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „ECO Mode“. 

Wählen Sie „Ein“ oder „Aus“. Bei ausgeschaltetem ECO-Mode wird die 
Reichweite geringfügig erhöht.

System-Reset
Mit dieser Funktion setzen Sie sämtliche individuell vorgenommenen Ein-
stellungen an der Basisstation – mit Ausnahme der System-PIN – wieder in 
den Auslieferungszustand zurück.

Öffnen Sie im Menü „Basis einst.“ das Untermenü „System-Reset“. 

Geben Sie die PIN mit den Zifferntasten ein und bestätigen Sie mit 
MENÜ.
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 Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage „Rücksetzen?“ mit MENÜ 

Die Werkseinstellungen der Basis finden Sie auf Seite 76.

Datum und Zeit einstellen
Datum und Uhrzeit müssen neu eingegeben werden, wenn die Basisstation 
vom Stromnetz getrennt war.

Die Einstellung von Datum und Uhrzeit ist detailliert auf Seite 26 be-
schrieben.

Alarm
In diesem Menüpunkt können Sie einen Alarm für eine bestimmte Zeit ein-
stellen.

Öffnen Sie im Menü „Einstellungen“ das Untermenü „Alarm“.

Alarm einstellen

Wählen Sie die Option „Eingabe Zeit“.

Geben Sie mit den Zifferntasten die gewünschte Zeit ein.

Drücken Sie MENÜ, um die Zeit zu aktivieren.

Alarm ein/aus

Wählen Sie die Option „Alarm ein/aus“.

Option „Aus“: Der Alarm ist deaktiviert.
Option „Einmal“: Der Alarm erklingt einmal zur eingestellten Zeit.
Option „Täglich“:  Der Alarm erklingt jeden Tag zur eingestellten Zeit.

Alarmton

Wählen Sie die Option „Alarmton“.

Wählen Sie eine von 15 Melodien für das akustische Signal.
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Alarm ausstellen
Zur eingestellten Zeit erklingt die gewählte Alarmmelodie und im Display 
des Mobilteils erscheint die Meldung „<Alarm>“.

Um den Alarm auszustellen, drücken Sie die Taste MENÜ.
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Telefonbuch

Im Telefonbuch können Sie bis zu 40 Rufnummern speichern. Die Rufnum-
mer können bis zu 24 Zeichen umfassen, die Namen bis zu 15 Zeichen. Sie 
können den Eintrag einer Rufgruppe zuordnen. Für acht Einträge können 
Sie eine Zifferntaste als Kurzwahl zuordnen. 

Öffnen Sie mit der Taste  das Telefonbuch.

Sie wählen zwischen den Telefonbucheinträgen, indem Sie +/– oder die 
Telefonbuchtaste  wiederholt drücken.

Drücken Sie die Gesprächstaste , um den Teilnehmer aus dem Te-
lefonbuch heraus anzurufen.

Mit MENÜ öffnen Sie das Telefonbuch-Menü. 

Neuer Eintrag
Hinweise zur Texteingabe und eine Tabelle der verfügbaren Zeichen 
pro Zifferntaste finden Sie auf  Seite 72.

Die Teilnehmer im Telefonbuch können Sie Anrufgruppen zuordnen, die 
verschiedene Klingelzeichen haben, so dass Sie bereits am Rufton erkennen 
können, aus welcher Anrufgruppe ein Teilnehmer anruft.

Öffnen Sie das Telefonbuchmenü (Taste  und  MENÜ).

Bestätigen Sie die Option „Neuer Eintrag“.

Geben Sie mit den Zifferntasten den Namen ein (maximal 15 Zeichen). 

Drücken Sie MENÜ.

Geben Sie mit den Zifferntasten die Rufnummer ein (maximal 24 Zei-
chen). 
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Drücken Sie MENÜ. Es erscheint die erste Auswahl zur Anrufgruppe 
(„Keine“); gleichzeitig erklingt der zu dieser Gruppe gehörende Rufton.

Wählen Sie eine Anrufgruppe aus, der Sie den Eintrag zuordnen möch-
ten: „Keine“, „Andere“, „VIP“, „Dienste“, „Freunde“ „Firma“, „Fami-
lie“ oder „Bekannte“. Für diese Gruppen können Sie verschiedene Ruf-
töne einrichten (siehe “Anrufgruppe ändern” auf Seite 69).

Wenn Sie keine Gruppenzuordnung möchten, bestätigen Sie „Keine“ 
mit MENÜ. 
Für diese Zuordnung gilt der Rufton, der für externe Anrufe eingestellt 
wurde (vgl. Seite 56). 

Eintrag ändern
Öffnen Sie das Telefonbuch .

Wählen Sie den gewünschten Eintrag und drücken Sie MENÜ.

Wählen Sie die Option „Eintrag ändern“ und drücken Sie MENÜ.

Ändern Sie den Eintrag wie beim Anlegen eines neuen Eintrags (siehe 
vorheriger Abschnitt).

Details
Öffnen Sie das Telefonbuch .

Wählen Sie den gewünschten Eintrag und drücken Sie MENÜ.

Wählen Sie dann die Option „Details“ und drücken Sie MENÜ.

Gehen Sie mit den Tasten +/– zu allen Eintragungen zu dem Eintrag.

Sie können keine Änderungen vornehmen.
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Telefonbucheinträge kopieren
Wenn mehrere Mobilteile an derselben Basisstation angemeldet sind, kön-
nen Sie alle oder einzelne Telefonbucheinträge von einem Mobilteil auf ein 
anderes kopieren.

Sie brauchen dafür alle betroffenen Mobilteile.

Wenn ein Telefonbucheintrag im empfangenden Mobilteil schon vorhan-
den ist, wird dieser nicht überschrieben, sondern doppelt angelegt. 

Kopieren
Öffnen Sie das Telefonbuch .

Wählen Sie den Eintrag an, den Sie kopieren möchten, und drücken Sie  
MENÜ. 

Wählen Sie dann die Option „Kopiere Eintrag“ und drücken Sie MENÜ.

Wenn mehrere Mobilteile angemeldet sind, wählen Sie das gewünschte 
Mobilteil aus. Bestätigen Sie dann die Meldung „Kopiere zu MT (Num-
mer des Mobilteils)“.

Am empfangenden Mobilteil erscheint die Meldung „Kopieren OK?“

Bestätigen Sie mit MENÜ.

Alle kopieren
Öffnen Sie das Telefonbuchmenü (  und MENÜ).

Wählen Sie die Option „Kopiere alle E.“ und drücken Sie MENÜ.

Wenn mehrere Mobilteile angemeldet sind, wählen Sie das gewünschte 
Mobilteil aus und drücken Sie MENÜ.

Falls das Kopieren nicht möglich ist, erfolgt eine entsprechende Fehlermel-
dung. Falls sich der Speicher des empfangenden Mobilteils durch das Ko-
pieren füllt, erscheint die Meldung „Speicher voll“.
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Telefonbucheinträge  löschen
Eintrag löschen

Öffnen Sie das Telefonbuch .

Wählen Sie den Eintrag an, den Sie löschen möchten, und drücken Sie  
MENÜ. 

Wählen Sie dann die Option „Eintrag löschen“ und drücken Sie  MENÜ.

Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage ebenfalls mit  MENÜ.

Alle löschen
Öffnen Sie das Telefonbuchmenü (  und MENÜ).

Wählen Sie die Option „Alle löschen“ und drücken Sie MENÜ.

Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage ebenfalls mit  MENÜ. Das Telefon-
buch ist jetzt leer.

Status 
Hier können Sie die Anzahl der freien und vergebenen Speicherplätze se-
hen. Insgesamt stehen 40 Plätze zur Verfügung.

Öffnen Sie das Telefonbuchmenü (  und MENÜ).

Wählen Sie die Option „Status“ und drücken Sie  MENÜ.

Es erscheinen die freien Speicherplätze; z. B. 25/40: 25 Speicherplätze sind 
frei; 15 sind vergeben. 

Anrufgruppe ändern
Hier können Sie die Namen der Anrufgruppen ändern und eine eigene Ton-
ruf-Melodie zuweisen.

Öffnen Sie das Telefonbuchmenü (  und MENÜ).

Wählen Sie die Option „Gruppe ändern“ und drücken Sie  MENÜ.
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Wählen Sie eine Gruppe aus und drücken Sie  MENÜ. 

Um die Gruppe umzubenennen, bestätigen Sie erneut „Gruppe än-
dern“ mit MENÜ. Geben Sie einen neuen Namen ein und drücken Sie  
MENÜ.

Um die Melodie zu ändern, wählen Sie „Tonruf“ aus und drücken Sie  
MENÜ. Es ertönt die aktuelle Melodie. 

Wählen Sie eine andere Melodie und drücken Sie  MENÜ.

Kurzwahl
Sie können die Zifferntasten 2 bis 9 mit einem Eintrag aus dem Telefonbuch 
belegen. Wenn Sie dann die entsprechende Zifferntaste länger drücken, 
wird die Telefonnummer automatisch gewählt.

Öffnen Sie das Telefonbuchmenü (  und MENÜ).

Wählen Sie die Option „Kurzwahl“ und drücken Sie  MENÜ.

Wählen Sie die Kurzwahltaste aus, die belegt werden soll (Taste 2 – 9), 
und drücken Sie  MENÜ.

Wenn die Taste noch nicht belegt ist, erscheint die Meldung „Keine 
Nummer“. Sie können dann mit +/– einen Telefonbucheintrag auswäh-
len und mit  MENÜ  unter der gewählten Taste speichern.

Wenn die Taste bereits belegt ist, erscheint der Name des Telefonbuch-
eintrags.

Drücken Sie  MENÜ und wählen Sie  anschließend „Eintrag ändern“, 
um einen anderen Telefonbucheintrag für diese Taste auszuwählen, 
oder „Löschen“, um die Belegung zu löschen.
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Gemeinsames Telefonbuch
Ihr Telefon enthält ein zweites Telefonbuch, dessen Einträge automatisch 
an allen Mobilteilen erscheinen, die an derselben Basisstation angeschlos-
sen sind. Hier können Sie den Namen und eine Telefonnummer von zehn 
Teilnehmern speichern. 

Öffnen Sie im Menü „Einstellungen“ das Untermenü „Gemeins. 
Tel.buch“.

Wenn noch kein Eintrag gemacht wurde, erscheint „Leer“.

Drücken Sie MENÜ, um die weiteren Funktionen zu aktivieren.

Neuer Eintrag

Um einen neuen Eintrag zu machen, bestätigen Sie den Speicherplatz 
„Leer“ mit MENÜ.

Geben Sie einen Namen ein und drücken Sie  MENÜ.

Geben Sie die Telefonnummer ein und drücken Sie  MENÜ.

Nummer auswählen

Wenn bereits ein Name eingetragen ist, können Sie den Eintrag mit MENÜ 
bestätigen. Es stehen nun folgende Optionen zur Verfügung:

„Details“:  Lassen Sie sich auch die Rufnummer zu dem Eintrag anzeigen.

„Eintrag löschen“: Löschen Sie den Eintrag.

„Ändern“: Sie können nacheinander Namen und Rufnummer ändern.

„Alle löschen“: Löschen Sie alle Einträge. Der Eintrag „Leer“ bleibt erhal-
ten.
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Texteingabe/verfügbare Zeichen 

Hinweise zur Texteingabe
Wenn Ziffern- oder Buchstabeneingaben erforderlich sind, erscheint vor 
dem einzugebenden Zeichen ein blinkender Textcursor. 
Z. B. im Telefonbuch: 

Bei Texteingaben drücken Sie die Zifferntaste für eine Buchstabengruppe 
so oft, bis das gewünschte Zeichen erscheint.

Tippen Sie die Zeichen zügig, aber nicht zu schnell, damit der Textcursor 
eine Stelle weiter gehen kann.

Beispiel: Sie wollen den Eintrag „Müller“ schreiben.
M: Taste 6 / MNO einmal drücken
Ü: Taste 8 / TUV  fünfmal drücken
L: Taste 5 / JKL dreimal drücken
E: Taste 3 / DEF zweimal drücken
R: Taste 7 / PQRS dreimal drücken

Wenn Sie sich vertippt haben, löschen Sie mit der Taste ZURÜCK das je-
weils letzte Zeichen.

Um den Textcursor im Text nach links oder rechts zu bewegen, drücken 
Sie die Tasten – bzw. +.

Leerzeichen: einmal Taste 1.

Bindestrich: 14-mal Taste 0.
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Tastaturbelegung
Die folgende Tabelle zeigt alle verfügbaren Zeichen:

Taste Zeichen Großschreibung Zeichen Kleinschreibung

1 [Leerzeichen] @ _ # = < > ( ) & 
£ $ ¥ € [ ] { } ¤

[Leerzeichen] @ _ # = < > ( ) & £ 
$ ¥ € [ ] { } ¤

2 A B C 2 Ä À Á Â Ã Å Æ Ç a b c 2 ä à á â ã å æ ç

3 D E F 3 È É Ë Ê Δ Φ d e f 3 è é ë ê Δ Φ 

4 G H I 4  I Ì Í Î Ï Γ  g h i 4 i ì í î ï Γ

5 J K L 5 Λ j k l 5 Λ

6 M N O 6 Ö Ò Ó Ô  Õ Ø Ñ m n o 6 ö ò ó ô  õ ø ñ

7 P Q R S 7 ß ș Π Θ Σ p q r s 7 ß ș Π Θ Σ

8 T U V 8 Ü Ù Ú Û t u v 8 ü ù ú û 

9 W X Y Z 9 Ω Ξ Ψ w x y z 9 Ω Ξ Ψ

0 . 0 , / : ; ' " ! ¡ ? * + - % \ ^  ~ | . 0 , / : ; ' " ! ¡ ? * + - % \ ^ ~ |

* * * 
# Umschaltung: nur Kleinbuchstaben / nur Großbuchstaben / 

Groß-/Kleinschreibung
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Wenn Störungen auftreten

Bei einer Störung des Geräts prüfen Sie bitte zunächst, ob Sie das Problem 
mit Hilfe der folgenden Übersicht selbst beheben können. 

Versuchen Sie auf keinen Fall, die Geräte selbst zu reparieren. Wenn eine Re-
paratur notwendig ist, wenden Sie sich bitte an unser Service Center oder 
eine andere geeignete Fachwerkstatt.

Bei allen Problemen Überprüfen Sie, ob Netzteil und Telefonkabel rich-
tig eingesteckt sind (siehe Seite 21 und Seite 24). 
Überprüfen Sie das Telefon zunächst an einer an-
deren Telefonsteckdose.

Überprüfen Sie mit der Batterieanzeige, ob der 
Akku geladen ist.

Überprüfen Sie, ob das Mobilteil richtig registriert 
ist (siehe Seite 59).

Überprüfen Sie, ob sich das Mobilteil in Reichweite 
der Basisstation befindet.

Keine Anzeige im Dis-
play des Mobilteils

Überprüfen Sie, ob das Mobilteil eingeschaltet ist 
(siehe Seite 30).

Überprüfen Sie, ob die Akkus geladen und polrich-
tig eingelegt sind (siehe Seite 20).

Kein Freizeichen Überprüfen Sie, ob die Basisstation richtig 
angeschlossen ist (siehe Seite 21 und Seite 24).

Überprüfen Sie, ob das Mobilteil eingeschaltet, ge-
laden, richtig registriert und in Reichweite der Ba-
sisstation ist.
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Im Display des Mobil-
teils wird „Suche ...“!“ 
angezeigt

Überprüfen Sie, ob die Basisstation richtig 
angeschlossen ist (siehe Seite 21 und Seite 24).

Überprüfen Sie, ob sich das Mobilteil in Reichweite 
der Basisstation befindet.

Überprüfen Sie, ob das Mobilteil an der gewünsch-
ten Basisstation angemeldet ist (siehe Seite 59).

Kein Rufton an Mobil-
teil oder Basisstation

Überprüfen Sie, ob die Basisstation richtig 
angeschlossen ist (siehe Seite 21, und Seite 24).

Überprüfen Sie, ob die Lautstärke des Ruftons nicht 
abgeschaltet ist (siehe Seite 34).

Überprüfen Sie, ob sich das Mobilteil in Reichweite 
der Basisstation befindet.

Im Display der Basissta-
tion erscheint „– –“

Anrufbeantworter ist ausgeschaltet. (siehe 
Seite 46). 

Ihr Gesprächspartner 
kann Sie nicht verste-
hen

Überprüfen Sie, ob das Mikrophon eingeschaltet ist 
und die Stummschaltung ausgeschaltet ist (siehe 
Seite 30).

Sie können nicht ange-
rufen werden

Überprüfen Sie, ob Sie die Gesprächstaste  
gedrückt haben und ob Sie beim Abheben ein 
Freizeichen hören.

Überprüfen Sie, ob ein anderes Telefon an der 
Telefonsteckdose funktioniert oder ob Ihr Telefon 
in einer anderen Telefonsteckdose funktioniert 
(siehe Seite 24). 

Es gibt Interferenzen 
mit anderen Geräten

Überprüfen Sie, ob sich die Basisstation direkt ne-
ben einem anderen elektrischen Gerät befindet (z. 
B. anderes Telefon oder Faxgerät, Fernseher oder 
Mikrowelle). Stellen Sie das Telefon an einem an-
deren Ort auf.
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Werkseinstellungen

Werkseinstellungen am Mobilteil

Werkseinstellungen an der Basisstation

Einstellung Optionen Werkseinstellung

Ruftöne extern 15 Ruftöne; 5 x normal, 
10 x polyphon

Melodie 1

Ruftöne intern 15 Ruftöne; 5 x normal, 
10 x polyphon

Melodie 2

Rufton-Lautstärke 5 Stufen und aus Stufe 5

Hörer-Lautstärke Lautstärke in 5 Stufen Lautstärke Stufe 3

Tastenschutz Ein/Aus Aus

Autoantwort Ein/Aus Ein

Display-Kontrast 8 Stufen Stufe 5

Tastaturtöne Ein/Aus Ein

Sprachen Deutsch/Englisch/
Türkisch

Deutsch

Einstellung Optionen Werkseinstellung

Ruftöne 5 versch. Ruftöne Melodie 1

Rufton-Lautstärke 5 Stufen und aus Stufe 1

Wahlverfahren Impulswahl/Tonwahl Tonwahl

System-PIN – 0000

Priorität Mobilteil Alle/Ein Mobilteil Alle
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Weitere Werkseinstellungen

Einstellung Optionen Werkseinstellung

Alarmmelodie 5 normale, 10 poly-
phone Ruftöne

Melodie 1

Alarm bei neuen 
Nachrichten auf An-
rufbeantworter

An/Aus Aus

Zahl der Ruftöne, 
bevor der Anrufbe-
antworter einge-
schaltet wird.

2 / 4 / 6 / 8 Ruftöne oder 
Sparmodus

Sparmodus
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Reinigung

Vor der Reinigung ziehen Sie bitte den Netzadapter aus der Steckdose. Für 
die Reinigung verwenden Sie ein trockenes, weiches Tuch. Vermeiden Sie 
den Gebrauch von chemischen Lösungs- und Reinigungsmitteln, weil diese 
die Oberfläche und/oder Beschriftungen des Geräts beschädigen können.

Entsorgung

Verpackung
Ihr DECT-Telefon befindet sich zum Schutz vor Transportschäden 
in einer Verpackung. Verpackungen sind Rohmaterialien und kön-
nen wiederverwertet oder dem Recycling-Kreislauf zugeführt wer-
den.

Gerät
Werfen Sie das DECT-Telefon am Ende seiner Lebenszeit keinesfalls 
in den normalen Hausmüll. Erkundigen Sie sich nach Möglichkei-
ten einer umweltgerechten Entsorgung.

Batterien
Verbrauchte Batterien gehören nicht in den Hausmüll. Die Batte-
rien müssen bei einer Sammelstelle für Altbatterien abgegeben 
werden.
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Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten!

Konformitätsinformation
Hiermit erklärt die MEDION AG, dass sich das DECT Tele-
fon in Übereinstimmung mit den grundlegenden Anfor-
derungen und den anderen relevanten Vorschriften der 
Richtlinie R&TTE 1999/5/EG befindet.

Vollständige Konformitätserklärungen sind erhältlich unter www.me-
dion.com/conformity.

Abmessung (B x T x  H)
Basisstation ohne Mobilteil ca. 160 x 110 x 40 mm 

Akkus für das Mobilteil Typ NiMH; 1,2 V; 600 mAh

Standard DECT/GAP

ca. 300 m Reichweite

Netzadapter Basisstation Eingang: 100-240 V ~ 50/60 Hz, 150 mA

Ausgang: 6 V  600 mA, 3,6 VA

Modell Nr.: S005CV0600060

Ladezeit ca. 20 Stunden bei vollständiger 
Entladung

Bereitschaftsbetrieb ca. 100 Stunden

Gesprächsdauer ca. 10 Stunden
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Stichwortverzeichnis

CLIP
Abkürzung für „Calling Line Identification Presentation“. Anzeige der Ruf-
nummer des Anrufers. Der Telefonanschluss muss dafür freigeschaltet sein.

DECT
Abkürzung für „Digital European Cordless Telecommunication“. Europäi-
scher Standard für schnurlose digitale Telefone und schnurlose Telekom-
munikationsanlagen. Zwischen mehreren Mobilteilen können kostenfreie 
interne Gespräche geführt werden. Ein weiterer Vorteil ist die erhöhte Ab-
hörsicherheit.

Freisprechen
Ermöglicht freihändiges Telefonieren bei Telefonen mit eingebautem Mi-
krofon und Lautsprecher.

GAP
Abkürzung für „Generic Access Profile“. Funkprotokoll, über das schnurlose 
Telefone in DECT-Systemen mit der Basisstation Kontakt halten. Mobilteile 
in GAP-Technologie können herstellerunabhängig an allen Feststationen 
mit GAP-Schnittstelle betrieben werden. Die Übertragungsrate beträgt 
9.600 bit/s.

Hook-Flash
siehe R-Taste.

Interngespräche
Kostenfreie Verbindung zwischen Endgeräten einer Telekommunikations-
anlage.
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Makeln
Leistung im T-Net, im T-ISDN und bei Telekommunikationsanlagen. Ma-
keln erlaubt, zwischen zwei externen bzw. internen Gesprächspartnern 
hin- und herzuschalten, ohne dass der wartende Teilnehmer mithören 
kann. 

MFV
Abkürzung für Mehrfrequenzwahlverfahren. Signalisierungsverfahren im 
T-Net. Dabei werden die Wahlsignale als Kombination von Tönen übertra-
gen (Tonwahl). Mit MFV lassen sich auch Informationen z. B. zu Cityruf 
übertragen oder Anrufbeantworter Fernabfragen. Zur Nutzung der Kom-
fortleistungen im T-Net wird zusätzlich die R-Taste mit Hook-Flash benötigt.

Mikrofonstummschaltung
Taste zum Abschalten des Mikrofons. Der Gesprächspartner am Telefon 
kann dann die im Raum geführten Rückfragen nicht mithören.

Multi-Link-Funktion
An einer Feststation können mehrere schnurlose Mobilteile innerhalb des 
Aktionsradius an verschiedenen Orten eingesetzt werden.

Paging
Bei schnurlosen Telefonen wird ein akustisches Signal von der Feststation 
zum Mobilteil gesendet. Innerhalb der Reichweite der Telefone können mit 
dieser Funktion z. B. verlegte Geräte gesucht werden.

PIN
Abkürzung für persönliche Identifikationsnummer. Dient als Schutz vor un-
berechtigter Benutzung.
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R-Taste
Telefone, die mit der R-Taste (Rückfragetaste) ausgestattet sind, eignen sich 
auch für den Anschluss an Telekommunikationsanlagen. Bei modernen Te-
lefonen löst die R-Taste die Hook-Flash-Funktion aus: Die Leitungsverbin-
dung wird für 170 - 310 ms unterbrochen und es wird der Vermittlungs-
stelle signalisiert, dass es sich bei den folgenden MFV-Tönen um 
Kommandos an die Vermittlungsstelle handelt. Diese Funktion ist für die 
Nutzung von Leistungen wie Rückfragen/Makeln und Dreierkonferenz mit 
mindestens zwei externen Teilnehmern erforderlich. 

Rufnummernanzeige
siehe CLIP.

TAE
Abkürzung für Telekommunikationsanschlusseinheit. In Deutschland übli-
che Steckdosen zum Anschluss analoger Telekommunikationsgeräte an das 
T-Net. Bei den TAE-Steckern und TAE-Steckdosen wird zwischen F- und N-
Codierung unterschieden. F-Codierung: F bedeutet Fernsprechen. Diese 
Stecker sind an Telefonen angebracht. N-Codierung: N bedeutet Nichtfern-
sprechen. Diese Stecker sind an Zusatzgeräten wie z. B. Faxgeräten, Mo-
dems und Anrufbeantwortern angebracht. Es stehen verschiedene Ausfüh-
rungen zur Verfügung. Am häufigsten findet die Dreifach-TAE (NFN) 
Anwendung, an der ein Telefon und zwei Zusatzgeräte angeschlossen wer-
den können.

Tonwahl
siehe MFV.

Western Stecker RJ11
Ursprünglich in den USA verwendetes Steckerformat, welches mittlerweile 
auch in Europa zum Standard für Telefonanschlüsse geworden ist. 
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